
Verlangt Franca und Mädchca.

5Ns, Nr. l.u

' m

Verlangt Männer und Knaben.

CN >'l>C >- > . u ''!> >.

"^2?7? o"

Nr. 1020, Wcit-Lumvnrd Zlrnkic. 7>

C 5 Prrlanzt:

strafte, ?!° Au>r.''oMc/ "

' NM!

roadwi,.

7)'

Verlangt im Allgemeinen.

TiuilchrS ArdcUö NalliwcUungs.PUrca.
UnUr der Gesil^lchay,"
den dtr^L. Midi?,

Limmer Nr. 215?217, Courttand.Slrnstc,
'

Stellengesuche.

<7 slNlir

?""ichcr l.orrisodei.

iU! Polin und Niwmilch. I, Wnsiir. Nr.
407, Nord-Prodiord-Zirap. (210 8<

Zu vcrmicthcn.

PrilchNgc Hiwlcr mit 0 Zimmern
nd Veranda. 3000 Plack. Parl-HciahlS-Nve.
ClaS und eleUrilchr-i Lickt. Tampfhciiunz.
Wäscherei. Rnsenpläp c!c.

L. Irving German.
OMce. 202. Law-Vldg. 3700 Parl.HelabtS.Ape.

<Zunt3o.ll.T4-S)

Zu verkaufen.

Strofir, Higblandtoiv. >-cp>l.l:Nl>

1231 BB5
2021 Cramivcll-Zlrasic. 3 (lackla 82500
1313 Oil-Vlddlc-Imw'. 3 Nicki,i 82000
1123 01l Piddcl ZI 3 li'ckia 82200

20 Nord Zirickn Zlros-.c. 3 (icki,, 8100:,
1000 Weil ,>ocNc Zlr.ilic. Nack,,, -82200

Nord.Cdarleo.Ziraüc. (Zcpll IZ>

81150.00 lausr" saS m!I
neun Niuimcrn im 230 -lock Zlid -lrickcr ZU..
17 Aus, Avant: Gi'UNdimS 812 50.

> (340-7)

dringe, als dns L,id perlaugl wird.
0 Ackcr in gute Mcd.iudcn B>>U

20 Acker mii Haue., giiic Gele?ci)eit für
eine Hiiflckmiied 81000

nd viele andere schöne Aarme in icdcr 88r,isy>

zu den VUligslcii Preisen dci Hermann Padci,
dp. 111 Nord vtsurlcö Str., Valiimorr, Md

<343-)

Je II die Zeit, e , enen.

Cu^an^>la
s zu ver-
laufe. ?

.m. A. Surfe.
Nr. 204,

nd ordruvUle.
<ZuII2.ZMI.T4iZ)

ZtlStl.vv kaufen ein modernes
w-istöcklge Haus mii sechs Zimmern. 000.

Blocks Nord-Milion-Nveiiuei Grundzins 37.00
Laden mit WobnbauS Nr 518.

Nord-Vort-Stiabe: gute Laae für Graeeiüe>La-
ea. Preis 81400. Genien an Ort und Stelle.

. I. alloader. Paumeilter
, Srrou tu N. 2407, Aotrmouu Avenue.

Zu verkaufen:

Musikalische Instrumente.

Der Kauf
eine

Kmbc-Pilmo
ist ein Schritt vorwärts in
musikalischer Ausbildung. Ihre
Tonstärke ist eine Eigenschaft,
die sich allen Musik-Liebhabern
empfiehlt.

Wm. Knabe H, Co.
Lyric - Gebäude.

Baltimore.

tivn. InrkooLlet Atm MVZB"

Ve>llünr.lbz.

licNcli -

F ?v> uarlicr

o Hcnr C. Nein' leflauros,
H EIY-, ncbe Hoivacd.ZiroHe. S

H 'con 3"Äorlv,"'di4 8y 2 Uhr Nnchmiltvu Telephon, C. t P y
? Mi. Aernon 3008 N.

Q
o ..HclP-r-Tonllavc Nr. 478, I. y. H." 2
Q Arisches Picr zu jeder s!eit. >4. Ä
H Telephon: Wolsc 328 K. Os Hy vrlNii'S ,Cnion
O Sliduch-Cite 5. Sir. . !io'.ic., Conti. Hy

8 Chelapeöle.Telephon'-" 8

Plätze von allgemeinem Interesse.
Eiti) Hau North- u. Lexington-

Straße.
Washington Monument Mt.

Lcriion-Place
Johns Hopkins' Universität

Nord-Howardstraße.
Johns Hopkins' Hospital Nord-

Broadwah.
Schlachten-Monument Calvert-

und Fayettestraße.
Grab von Edgar Allen Poe

Westminster-Kirchhof, Fayette- und
Greenestraße.

Truid - Hill - Park Zu erreichen,
mit nördlich laufenden Waggons.

Patterson - Park Zu erreichen
mit östlich lausenden Waggons.

Fort McHcnry Loeust-Point.
Frauen - Eolleg St. Paul- und

22. Straße.
Pcabody-Jnstitut und Musik-Con-

servatorium Mt. Bernon-Plaee.
Pratt's Frei Bibliothek Mul-

bcrry-, nahe Cathedral-Ztraße.
Kathedrale Mulberry- und Co-

thedralstraße.
Akademie der Wissenschaften

Franklin- und Eathedralstraße.
Bomig Men'S Christian Associa-

tion, Central - Gebäude Charles-
und Saratogastraße.

Postgebäude Foyette- und Cal-
vcrtstraße.

Cardinal GibbonS' Residenz
Charles- und Mulberrystroße.

Freimaurer - Tempel Nord-
Charlesstroße.

Odd Fellows - Tempel Cathe-
dral- und Saratogastraße.

Chamber of Commerce Holli-
day- und Waterstroße.

Gerichtsgebäude Fayctte- und
St. Paulstraße.

Pässe zur Reise in'S Ausland be-
sorgt E. Raine, Nr. 413 Ost-Balti-
morrsiraße, nahe Cusivm House Ave.

GGOGGGGV
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(Fortsetzung.)
Da war ihr bei Gedanke gekommen,

den ihr Gatte schon früher in ihr ange-
regt hatte: sie wollte ein großes Ver-
iöbnnngsfest geben und nur Infanterie
einladen, obgleich sie im voraus wußte,
daß sie sich dann entsetzlich langweilen
würde. Aber was half's? Sie wollte
noch einmal ein Opfer bringen und es
sich gefallen lassen, daß der Major von
Kramsta, der Vater von vier halbwegs
erwachsenen Kindern, ihr den ganzen
Abend den Hos machte und ihre Hand
drückte, so oft er sie nur zu fassen be-
kommen konnte. Viel lieber war es
ihr, wenn Bredow ihr die Kour schnitt,
aber das durfte an diesem Abend nicht
sein.

Nach einer langen Konferenz endlich
war das Diner fertig gestellt, es sollte
ein ?Schlemmerdiner" werden, wie die
Hausfrau sich ausdrückte. Wer gut ge-
gessen hat, urtheilt milder, so wurde
ein Mein, gesucht, das selbst dem seli-
gen Lucullus ein zufriedenes Lächeln
und die Versicherung seiner vorzüglich-
sten Hochachtung abgezwungen hätte.

Die Einladungen gingen hinaus in
die Welt, und dann tam die große
Enttäuschung. Mit Ausnahme von
Steubers sagten fast alle Familien ab,
selbst Kramsta bedauerte lebhaft, dienst-
lich verhindert zu sein. Die Schubring
konnte ein leises Lächeln nicht unter-
drücken, als sie diese Absage las; sie
wußte, die Frau war daran schuld, die
war eifersüchtig und versuchte jedes
Zusammentreffen mit ihr zu verhin-
dern. Ach, und es lag wirklich lein
Grund vor, eifersüchtig zu sein, der
Major von Kramsta besaß aber auch
gar nichts, das einer Frau gefährlich
werden konnte, weder äußer? noch in-
nere Borzüae. Es war der Schubrinq
immer unbegreiflich gewesen, wie man
sich in den Mann hatte verlieben kön-
nen, und vor allen Dingen, wie man
ihn noch lieben konnte.

Die Schnbring täuschte sich nicht
darüber, daß die Vcrhciratheten ab-
sichtlich bei ihr absagten, nur den wah-
ren Grund wußte sie nicht, er bestand
darin, daß die anderen Damen es un-
hört fanden, daß Schubrings die Fa-
milie Steuber zuerst einluden. Das
war gegen jede Rang- nd Kleiderord-
nung. Es war Sache des Oberst, mit
der Einladung den Anfang zu machen,
dann konnten Schubrings kommen,
obgleich cs auch von größerem Takt ge-
zeugt hätte, wenn sie gewartet hätten,
bis wenigstens die Stabsoffiziere und
die Hauptleute erster Klasse Steubers
ebenfalls bei sich gehabt hätten.

Dem Oberstabsarzt waren die vielen
Absagen sehr unangenehm, und er
schlug vor, die Gesellschaft zu verschie-
ben, aber davon wollte seine Frau
nichts wissen. ?Das sollte mir gerode
noch fehlen," gab sie zur Antwort, ?ich
hab: schon alles entweder eingekauft
oder schon in Berlin bestellt, aber selbst
wenn das nicht der Fall wäre, würde ich
die Gesellschaft nicht verschieben: wer
nicht kommen will, bleibt weg, das ist
furchtbar einfach, und wenn die Fami-
lien glauben, mich ärgern zu tonnen,
so irren sie sich sehr, über die ärgere
ich mich überhaupt nicht."

Aber sie ärgert: sich doch und zwar
ganz gewaltig, besonders als sie sich
entschließen mußte, Bredow einzula-
den. Vcrheirathcte Husaren einzuladen
wagte sie denn doch nicht, sie trollte
nicht unnöthiz Grund zu neuem Ge-
rede geben, aber sie mußte ein paar
junge Herren haben, da sie, um nicht
mit SteuberS ganz allein zu sein,
einige Eivilfamilicn mit deren Töch-
tern einlud, und' sie betam auch auS
dem eigene Regiment von den Jung-
gesellen so viele Absagen, daß sie noth-
gedrungen bei der anderen Waffe Hilfe
suchen mußte.

Nun sagte Bredow auch ob. Ihr
erster Gedanke war: nun ist er wenig-
stens nicht mit Marguerite zusammen,
sie freute sich darüber und schalt sich
thöricht, daß sie ihn überhaupt erst ein-
geladen hatte. Dann aber ärgerte sie
sich wieder, daß auch er sie im Stiche
ließ, daß auch er nicht kam. nicht ein-
mal einen Grund gab er an, weswegen
er nicht könnte, sondern schrieb nur
?verhindert." Das war fast mehr als
ungezogen. Was mochte ihn bewegen,
fortzubleiben? Wollte er ein gleichzei-
tiges Zusammentreffen mit ihr und
Marguerite verhindern? Aber wie dem
auch immer sei. sie würde es ihn em-
pfinden lassen, daß er sie tief gekränkt
Habel Daß auch Bredow abgesagt
hätte, würde alle, die es erfuhren, mit
Befriedigung erfüllen, sie wußte, man
gönnte ihr jede Niederlage und jede
Kränkung.

ES graute ihr vor der Gesellschaft,
für die es sich nach ihren Worten nicht
einmal verlohnte. Bratkartoffeln zu
machen, mit prophetischem Blick sah sie
eme Nommihqeselli'chaft. einen Petto
in der höchsten Potenz, eine Lange-
weile mit Eichenlaub und Schwertern
voraus, aber als der Festabend kam,
strahlte sie, wenigstens äußerlich, vor
eitel Jubel und Tonenschein, so liebe
Gäste bei sich zu sehen. Um der Sache
einen feierlichen Eindruck zu verleihen,
war in Epauletten, resp, im Frack ge-
beten, und so boten die glänzenden
Uniformen und die großen Toiletten
der Damen ein hübsches buntes Bild.
Di: Schubring hatte auch dafür ge-
Gagt, daß die Räume, in deren sich die
Gösse bewert', in FGesalanz er !

Ter Deutsekie BtLltimore, Md Mittwoch, den 5. Teptember
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! Freiherr von Schlicht!
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slralillLlidie MUosi'ii Lichtcr aus dem
zieoiileuchler und mi den Wundleucl'
tkrn verbreiteten Tcigeshelle, so deß
jedes Stück der kostbaren Einrichtung
zur vollsten Geltung lam. Frau Dr.
Schübling liebte es, wenn ihre Sachen
bewundert wurden, und sie kannte keine
größere Freude als den neuen Gästen,
die heute zum erstenmal bei ihr waren,
olles zu zeigen, sie auf die werthvollen
Kunstgegenstände und die Lriginal-
bilder erster Meister aufmerksam zu
machen.

Sie war von einer bezaubernden
Liebenswürdigkeit und hatte sich das

Herz des Oberstleutnants schon völlig
erobert, als er ihr den Arm bot, um sie
zu Tisch zu führen.

?Mein Kompliment, meine gnädige
Frau." sagte er, als sie in das Eß-
zimmer traten, ?ich habe selten eine so
hübsche Tafel gesehen."

Sie lächelte geschmeichelt, sie hatte
heute zeigen wollen, was sie an altem
Krystall und schönem Silber besaß, sie
hatte den Tisch festlich geschmückt, aber
ihn in keiner Weise überladen, nd
frische Rosen und Veilchen, die lose auf
der Tafel, gestreut waren, trugen dazu
bei. den schönen Anblick zu erhöhen.

Marguerite hatte nicht die geringste
Lust gehabt, auf die Gesellschaft zu
gehen. Sie nahm es als ganz selbst-
verständlich an, daß die Schubring
gleich zu Anfang das Gespräch unter
irgend einem Borwand ans Bredow
bringen würde, und davor hatte ihr
gegraut. Sie hatte gebeten, zu Hause
bleiben zu dürfen, da aber auch die
Mutter schon wegen heftiger Kopf-
schmerzen abgesagt hotte, bestand der

! Vater darauf, daß sie mitginge.
Die Schubring hatte Marguerite

! mit der größten Freundliche! begrüßt,
der Name Bredow war bisher gar
nickst genannt worden, so befand sich
Marguerite nun, während sie bei Tisch
neben Berken saß, in der heitersten
Stimmung.

Anders Ellinor.
Frau Dr. Schubring hatte neulich

! Abends beobachtet, wie Zastrow der
! kleinen Steuber den Hof machte, und
! sie hatte geglaubt, beiden einen Gefal-
! len zu thun, wenn sie sie bei Tisch ne-
! beneinander setzte.
> Eine dunkle Räthe der Verlegenheit
> hatte EllyS Wangen gefärbt, als Za-
! strow ihr den Arm bot, und nun saß

sie in einer entsetzlichen Stimmung ne-
ben ihm. Sie schwankte mit ihren Em-
pfindungen zwischen Lieb? und Haß.
Es konnte für sie. nachdem sie mit
ihrem Bater gesprochen, kein Zwki'el
mehr darüber bestehen, daß Zastrow
wirklich gegen sie und Marguerite in-
triguirt hatte, und ohne zu wissen,
was ihn zu seinem Thun und Handeln
veranlaßt hotte, fand sie es empörend.

andererseits fand sie aber auch heute
wieder an seiner frischen fröblichen
Art Gefallen.

Er merkte es gar nicht, daß sie stil-
ler und schweigsamer war als sonst, er
sah auch nicht die Blicke, die sie mit
ihrer Schwester wechselte und die da zn
sagen schienen: ?O wär' ich weiter, o
wär' ich zu Haus, wie halte ich dies
auf die Dauer nur auS!"

Er ahnte nicht, was in ihr vorging,
er war unbefangen wie immer und er-
zählte lustig darauf los: ?Denken Sie
sich nur, mein gnädiges Fräulein, was
mir heute Nachmittag Passirt ist. Ich
habe mir vor einem Jahr eine Jagd

! gepachtet, die mir bekanntlich den Bei-
namen ,Der Erbprinz von Altkrng'
eingetragen hat. Daß ich auf diesen
Titel sehr stolz bin, kann ich nicht ge-
rctdc behaupten. Erbprinz von 'Mo-
naco zu sein und zu heißen, wäre mir
lieber."

?Wirklich? Wie bescheiden Sie
sind!" warf sie ein. nur um eiwas zu
sagen.

?Mit der Bescheidenheit kommt man
bekanntlich nicht weit," gab er zur
Antwort, ?und warum soll man nicht
wenigstens in seinen Wünschen etwas
die philisterhaste Grenze überschreiten?
Ob ich mir eine Million wünsche oder

zehntausend Milliarden ist ja ganz
glcichgiltig, ich bekomme beides ja doch
nicht. Man wünscht sich bekanntlich
nur Thorheiten. Ich hatte in meinem
alten Regiment einen Kameraden, der
einmal zu mir sagte: .Weißt Tu, ich
möchte so reich sein, daß die Leute,
wenn ich in Berlin Unter den Linden
gehe, die Prellsteine ausreißen und sie
mi? vor Wuth und Neid an den Kopf

werfen.' Daß sein Schädel dieses
Bombardement nicht lange aushalten
und daß ihm sein Geld dann nur noch
wenig oder gar nichts nützen würde,
war ihm ganz glcichgiltig. Aber was
wollt: ich Ihnen doch erzählen?"

?Irgend eine Jagdgeschichte," kam.
sie ihm zur Hilfe.

?Nichtig, richtig," summte er ihr
bei, ?aber haben Sie keine Angst, ich
will Ihnen nicht vorlügen, daß ich mit
einem Schuß gleichzeitig drei Adler in
der Luft, vier Hasen im Lauf und zehn
Füchse im Bau schoß, ich bin vorläufig
nur Oberleutnant und kein Oberför-
ster."

?Der Witz that weh," sagt? sie ent-
stht.

Boshaft. ?Und warum ha-
ben Sie gekündigt?" ?Ich will
mich verändern!" ?Beränderii, das
lai.n mir zn Ihrem Guten sein!"

Ein bc nerkcnswrrlher Mann.

Ein Mann ohne Beine und Finger
will Groß - Sekretär des in
Jaiiiesroivli tagenden Gron-
horsts des Ordens der Eagles
werden. Trov seines Gebre-

chens schreibt er perfekt.

?Billy der Bär" bewirbt sich um die
Stellung eines Groß - Sekretärs der
Eagles. Diese Thalsache isl geniig,

in die Herzen der anderen Bewer-
ber um diese vielbegehrte Etwenstel-
tling schneller schlagen zu machen,
denn man sagt: ?Was Biltn der Bär
einmal will, das setzt er durch." Sein
wirklicher Name ist L. I. F. Jäger,
doch ist er weit bekannter miter sei-
nem Spitznamen, ats unter seinem
richtigen.

Bei seiner Bewerbung um das Amt
des Gros; - Sekretärs wird ihm
Mayor ?Jim" Taylman, ein Evw-
boy von Omaha, ?Billy's" tangjäh
rigcr Busenfreund, der iyn z der
Eoiwention begleiten wird, yülsreich
zur Seite stellen. x

?Billll's" Geschichte isl in niellr als
caller Hinsicht interessant: Er llal die
Finger beider Hände verloren, seine
Füße sind aus Kork und Metall und

doch ist er gewandt mit der Feder,
wie nur irgend einer, doch nimmt er
es auf mit dem külliisten Reiter.

Finger und Füße verlor er bei ai-
nein Ritt durch die Prairie gelegent-
lich des großen Orkans von IbBU,
des lleftigsten Orkans, der je durch
die Prairien des nördlichen Nebraska
gewellt. Dieser Unglücksfall konnte
Billll's" Lebensmiltll nicht rauben:
er fing von Neuem zu lernen au,
und brachte es zum Erfolge, wo man-
cher verzweifelnd versagt llättc. Er
war t I labre llindurch Stadt Clerk
tu Ebadrou. Nebr., war Friedensrich-
ter, Polizeirichter. und betrieb ein
blübeudes Kausmaniisgeschäft.

Er ist verbeirachet und lwt zwei
Kinder, und es heißt, daß er bei sei-
nem Liebeswerben, wenn auch ohne
Finger und Füße, einen reichen Eng-
länder ans dem Felde geschlagen.

Nach oberflächlicher Schätzung wa-
ren gestern etwa 2t),tx>t> Eagles in
Norfolk, und es wird angenommen,
daß bei Eröffnung der Convention
die Zahl ans mindestens 2ü.>X> an
gewachsen sein wird. Die Baltimorer
Delegaten reisten gestern ab. Gon

vernenr H. A. Swauson wird die
Eagles in einer Ansprache bewill-
kommnen, die Tll. A. Bell, Grand
Wortllll Bice - Präsident der Eagles,
beantworten wird.

Wird in derHeiinatb be-
erdi g t. Die Leiche des letzten
Sonntag in Toronto, Ean., an Plut-
Vergiftung gestorbenen Herrn Alonzo
R. Williams langte gestern in der
Wohnung seiner Verwandten, Herrn
und Frau E. White, Nr. ä2U, Nord-
Broadway, an und findet heute Mor-
gen die Bestattung unter den Cerenio
nien der Freimaurer im ?Louden-
Park-Friedhofe" statt.

Märkte.

Preise im Lexington-Mart't.

Tomaten, Peck löc?23c
Gurken, Dutzend 13c?23c
Kopfsalat, Stück 3c?Be
Mich. Sellerie, Bdl 3c?Bc
Möhren. Bündel 3c?3c
Rothe Rühen, Bündel 3c?3c
Neue Kartoffeln, Peck 3Uc?tk>c
Süßkartoffeliz! Peck -ttlc?3Ue
EhmliugS, Dutzend 2klc-3<)c

?)ams, Peck 40c?3l)c

Kohl, Kopf 3c?3c
Rhabarber, Bündel 3c
Grüne Pfeffer, Dutzend.. .l3
Zwiebeln, Peck Il)c?!3c

Lauch, Stück Ic? 2c
Rüben, Peck 3c
Radieschen, Bündel ... .3c?3c
Bohnen. Peck 2<>c?3oc
EgPlantS 3c?l3c
Erbse. Peck 30c?K0c
Limabohnen, in Schalen, Peck.

23c ?30c
Limabohnen, cntschält, Quart,

20c?30c
Kürbisse, Stück 13c?20c

Qbst.
Feigen, Pfund 15c
Grapefruit, Dutzend 30c?H1.00
Orangen, Messina, Dtzd... .23c ?10c
Orangen, California. Dtzd..loc?Gle
Citronen, Dutzend 20c- 23c
Bananen. Dutzend 10c?13c
Ananas, Stück 23c?33c
Acpfel, Peck 30c ?-lllc
Peaches, Korb 10c ?30c
Aprikosen, Korb 10c?00c
Johannisbeeren, Korb 12-^-c ?l3c
Heidelbeeren, Quart 12c?13c
Brombeeren, Quart l2c?l3c
Cauteloupcs, Stück 3c?13c
Wassermelone, Stück 23c?l0c
Birnen. Korb 30c?0l)c

Rothe Bananen, Dutzend 20c
Kokosnüsse. Stuck Bc?loc
Pflaumen, Korb 50c?73c

Fleisch.
Tcsalz. Rindfleisch. Ptd. .Bc?l2'/uc
Rippen-Roast. Rind. Pfd....lKc? lBc
Portcrhouse Steak, Psd 22c?23c
Sirlotn Steak, Pfd 18c? 18c

Suppenfleisch, Pfund Bc?loc
Schweinefleisch, Noasi, Psd 13c
Schinken, Pfund 17c
Schulter, Pfund It>c?13c
Kalbsschnitzel, Pfund 22c?25c
Kalbsbrust. Pfund 12'/Lc
Kalbs-Bröschen. Pfund Z1.30?P2.V0
Kalbs - Coteletten, Pfund.. 15c?18c
Kalbsleber, Pfund 20t.?25e

! Lamm, Hinterviertel. Pfund....2oc
Lamm, Coteletten, Pfd?Sor?23c
Speck, Pfund 10c?20c
Schmalz. Pfund 12c

Geflügel.
Junge Hühner, Pfund 22c?23c
Perlhühner. Stück 35c
Hühner, Pfund 17c
Junge Perlhühner, Stück 50c
Enten, Pfund 10c?17c
Junge Enten, Pfund lBc
Junge Tauben. Stück 23c?30c

Fisch.
Nock. Psmid 12c-20c
Crocus, Pfund 8c?10c
Makarcle, Pfund 13c
Lachs, Pfund 25c
Traut, frisch, Pfund 8c?10c
Flundern, Pfund 10c
Weißer Pcrch, Pfund 15c?18c
Gelber Perch, Pfund I3c
Weichsch. Krebse, Dutzend.. . Ioc?!A>c

Krcbsfleisch. Pfund 23c
Butter und Eier.

Stiickbuttcr, Pfund 35c
Ereamery, Pfund 32e
Eier, Dutzend 23c

Baltimore Marktberichte.
B alti in o or e. 3. September 1007

M e b l. Zufuhr 21Z28 Fässer,
eiu'chiießlich 1332 Fässer zu Locusl-
Poiiit und >0,203 Fässer zu Eauton
Küsleiiverlmidt Fässer. Die Noti-
ruilgeu waren wie folgt:
Winter Eitra 3.10 ?3.00
Winter Elear A.80?3.03
Winter Straight 1.03?4.23
Winter Patent 1.30?4.70
Spring Elear 3.73?4.13
Spring Straight 4.40 ?4.03
Spring Patent 3.00 ?3.30
Eity Mills Best Patent.. 3.83 ?....

High Grade Patent.. 3.20
High Grade Straight. 1.03 ?....

Ehoico Family 4.13 ?....

Extra 3.00?3.83
Roggcmiielll, mittelmäßiges bis

ausgewähltes 1.00?4.30
Maismehl, >OO Pfund.. 1.40?1.30

W e i z e u. Zufuhr 121,320 Bü-
schel: Versandt von de Elevatoren
11.107 Büschel: E lcvatorenvorrath
1.t>07.31> Büschel. Perkäufe: l Wag
gou Steamcr Nr. 2 rother. 00: 1 do.
zurückgewiesener, 83>/.>! 10,0t> Bu
schel Oktober, !>ss->: 2 Waaggons Nr.
2 rother westlicher Spot. 08?-ß: 10,-
i) 0 Büschel Nr. 2 rother' westlicher
Spot. !!>.

Heutige Schlußratc:
! Nr. 2 westlicher Spot. . 08ssfz o>t'R
!Nr. 2 rother Spot. ... 00äß ?Ülissz
iNr. 3 rother Spot. . . . Ül-'sß ?0l!ss
! Steanier Nr. 2 Spot.. 01 ?..

Südlicher per Probe... 73 ?OO

Südlicher klassisizirt. . . 80s/> ?00>.ä
September 00ssß ?00-'sst
Oktober 075ß ?!>B>/ß
Dezember 100 ?..

Mais. ? Zufuhr 12.713 Buichrl:
Versandt von den Elevatoren 12.2t1
Vuschel: Elevatoren Vorrath 810,320

Büschel. Verkäufe: 3 Waggons gel-
ber, 71: 30,000 Büschel Jahr. 01:
30,000 September, 0t: 30.000 Lkw-
ber. 03-'^.

! Heutige Schlußrate:
Gemischter Spot 01 ?Ol >/

> Nr. 2 weißer Spot. ... OR/u ?..

! Steamer gemi'chter.... 00 ?..
September 0 t ?ol>/z

! Lklober 0303-14
Jahr 01 ?01',4
Januar 00s/>, ?..

H a s e r Zufuhr 37,t!7 Büschel:
aus den Elevatoren zurückgezogen

j 13.173 Büschel: Elevatoren - Benrath
I 88.00! Buühel.
i Heutige Schlußrate:

Weißer Nr. 2, schwer.. 37 ?37
Weißer Nr. 2. mittel.. 30 ?30(3
Weißer Nr. 3, schwer.. 3tsü ?33

j Weißer Nr. 3. leicht. . . 32s3 ?3 t
j Weißer Nr. I, schwer.. 31 >/3 ?32

! (N'mischtrr Nr. 2 32(4- ?53
! Gemischter Nr. 3 31 sü ?32

Geniischter Nr. 1 30 - ?3o>4
Rogge u.?Zusullr 1001 Büschel:

i aus- den Elevatoren zurückgezogen
Büschel: Elevatoreuvorrath 1383 Bu

I schel.

Berkäufe auf der hiesigen Effekten-
Börse.

riRSI 041 T..

sroomi V4IT..

Baltimore? Aktienmarkt.
. erl.

Cunwlid. Gas ocr W2K ..

Coiisolid. Gas ser lvvk
Bnni-NMen.

gnrm. 4: MerckiantS' Z!at so
(kifcnbahn-Alllen.

Zivrsair Zl R. N. Co wk ..

Uld. iMib. 6 Slcct. Co 12

U. R. 4: E. Co (Trust CtfS.).... 12

ZruslSMien.
Merc. Zrnsl öl Ted. Co 117

tsenbabn<bltgnlien.

Allnntic Coasl Line I. ler 87K 88

Valtimore Ref. Hin. Co. Akllen .. 25

Carolina Central ler 85 ..'

Col. ök Grccnv. I. er IV7K
An.. Zoulh. 4i Aia. 1. ser 103

Ga. Pacific I. er no
Northern Central er 8K

Send. Air Line 10 Jahre her 4 V 55;

W. Va. Cent. t. er >O3
Wil.. Col. IL Aua. er IV2K
Wil. 4-Wel. Gold ser wok ..

Strasse,ibadnen.

Char. Ciw Rh. I. ser 101
(,'bar. Con. Rn. G. öd El. 5er.... 02

CIW 4- Sud. I ser li)k ..

Lake Rol. El. I. ser. >d >OBK
Norfolk Rh. 4: Lizht scr Ulli P 5
iltd. Rh. C. Co. 1. ler 84k ..

Utd. NhS. 4: E. Co. lnc. ler SIK 51',

VersAledeneS.

01. P. Z. com.. 3 2
G. P. S. 1. 2. ler 48K llt<>
.P.2. 2. lr. ser 20A, ..

Rcw Yorker Sktiemarkt.
Nnran. srdial

AlliS Chalincrs )>K K
Alliö Chalnicrs pfd... 20 ll)K

American Colton Dil 32 5515,

American Tm. ti. Res. Co. ü? 1021,
American Tm. ei.- Res. psd W 90

American LSvolen psb 88 88

Ana. Minina Co 1> 47K
A.. T. 4: Z. A BHN, 87
A.. T. 4: 2. A. pfd Wik Ivo

Atlantic Coast Line B>K 82k
Baltimore 4: Ohio !>1 vIK

> Brooklyn Rapid Transit 1k 1

Canadlan Pacisic luv 157

Central Leathcr IBK >BK
Chcsapeale 4- Ohio 3l .71'.,
Chicago Mrcal Western 10

Chic.. M. öl St. Wik I'22's,

Chicaao 4: N. A 111 >4SK

Consolld. Gas 105 102

Corn Products I3K 11k
Cor Products psd 05 05

Tclaware ei: Hudson ISZK >55
Denver 4: Rio Grand 22K 200
Distil. SecuritieS 571, 57-1
Eric 2011 22k
Erie l. psd 10 51k

Eric 2. vfs Zk 77

General Electric 127 128

Grcat Northern 1211 125 k
Great Norw. Oes 55 57

Zlllnow Central 154 IZS

Linter. M. 2N. psd >7K >7>4
Znlcrd. Met. Co VK 101 h
Znterb. Met. psd 20k 51

Untern. Paper C0....... I4K 15

Zowa Central 10k >OK
Zowa Central psd 55k 55k

ilansaS Cith South, psd 54 50

LoutSvlllc iL Nashville >o7k 108

Manhattan 121 I2IK
Mchlca Central >Bk 10,
SNo.. iiiaiik. 4: Ter 55 5

Mo.. Raus. t Ter. psd 031 05' ,

Missouri Pacisic (Gk 0K
Naltonal ViScuil 75 75

! 'National Euain. 4: 2tamp NL, tl'h
National Lcad 50? 5t

Slorfoll 4: S9cUerii 70K 70h
North Slmcrlran 50k 50

Northern Pactllc 122 125 K
R. A. C 4: H. River 101 K <NK

l N. C. 4: 21. L 5t 55
N. N. O. 4: iL 32k 55k
Pacific Mail 20k 25k
Ptiinsvlvani R R 118 k >lO

Presset, 2leel Car 2i>k 20

Presse Zlee! Car psd 81 85
Rcadtng Co VSK 07
Rrpublic Zrou 4: Sierl ?lk 2<k
Remid. 4- S. Psd 72h 73

Rock Ödland 2055, 20K
Roct Island psd 15 15

lok 47k
2t. L. 4: S. A 2 55k 30
Zt. L. Zoutdwkst 17k 18',

Trras IL Pacisic 2>K 27
Union Pacisic 128hc. 12SK
U. Z. Cast s>rvn Pipc ZI Zihj
u. 2. Call.lcon Pipe psd 77h 78
U. S. Rubder psd VOV, V2HH

U. S. 2lecl ZIK 32k

11. R. ?. Co.. Z sh. psd 3 Z 7
Na. Car. Vieni. Co 2l 2t>.j
Wadafh ~k I>K

7


